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Internationaler Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen 
- 25. November 

Der Internationale Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen (auch: „Internationaler Tag gegen 

Gewalt an Frauen“) ist ein Gedenk- und Aktionstag zur Bekämpfung von Diskriminierung und Gewalt 

jeder Form gegenüber Frauen. 

Hintergrund für die offizielle Initiierung des Tages durch die Vereinten Nationen (Resolution 54/134) 

im Jahre 1999 war die Entführung, Vergewaltigung und Folterung dreier Schwestern und ihre 

Ermordung im Jahr 1960. Die Schwestern stammten aus der Gegend von Santiago de los Caballeros. 

Sie gehörten einer angesehenen kleinbürgerlichen Familie an. Zusammen mit ihren Ehemännern 

unterstützten sie die Gruppe Agrupación política 14 de junio (Politische Gruppierung des 14. Juni), 

die den Sturz des Diktators Rafael Trujillo plante. Innerhalb der Gruppe waren die Schwestern als Las 

Mariposas (Die Schmetterlinge) bekannt. 

Nach dem Scheitern des Aufstandes wurden einige Mitglieder der Familie inhaftiert; mussten aber auf 

Druck der USA und der OAS – zusammen mit anderen inhaftierten Frauen und Männern – wieder 

entlassen werden. Nachdem Patria, Minerva und Maria Teresa am 25. November 1960 ihre immer 

noch inhaftierten Männer im Gefängnis in Puerto Plata besucht hatten, wurden sie auf Geheiß 

Trujillos auf der Heimfahrt von dessen Schergen in den Bergen überfallen und zusammen mit ihrem 

Chauffeur erdrosselt. Um den Mord zu vertuschen, wurde ein Autounfall fingiert, jedoch konnte das 

Verbrechen aufgedeckt werden. 

Bereits seit 1981 organisieren Menschenrechtsorganisationen und Verbände jedes Jahr zum 25. 

November Veranstaltungen. Ziel ist die Einhaltung der Menschenrechte gegenüber Frauen und 

Mädchen und die allgemeine Stärkung von Frauenrechten. Dabei sollen vor allem Themen zur 

Sprache kommen wie: Zwangsprostitution, sexueller Missbrauch, Sextourismus, Vergewaltigung, 

Beschneidung von Frauen, Häusliche Gewalt, Zwangsheirat, vorgeburtliche Geschlechtsselektion, 

weibliche Armut, usw.. Außerdem sollen Programme unterstützt werden, die sich ausdrücklich für 

eine Gleichstellung von Frauen gegenüber Männern einsetzen. 
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